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Luzids Geburtsstunde liegt im Jahre 2005, genauer gesagt in Jennys Küche. 
Dort fanden sich auf ihrer Geburtstagsparty mit Jo, Sascha, Chris und Rolli 
vier befreundete Musiker ein, die dringend eine neue Sängerin 
ffür ihr Projekt Le Yeerue suchten und schließlich am Ende des Abends mit 
Jennys Zusage auf die gemeinsame Zukunft anstießen, die mit „Luzid“ auch 
gleich einen neuen Namen bekam.

DDenn mit neuer Sängerin änderte sich auch der Stil der Band von der 
punkigen Attitüde hin zum abwechslungsreichen Rocksound, den sie fortan 
kontinuierlich weiterentwickelten. 2006 wurden nur ein Jahr später im 
Plainsong Studio von Hardy Fieting fünf Songs aufgenommen und auf das 
erste Demo „A Spirit of a Day“ gepresst.

KKlar, direkt, mal roh mal sanft präsentierte sich der luzide Sound auf dem 
Silberling mit dem die fünf sympathischen Berliner fortan nicht nur durch die 
Clubs der Hauptstadt tourten, sondern auch auswärts und auf einigen 
kleinen Festivals zu begeistern wussten.

2007 trennten sich die Wege von Luzid und Leadgitarrist Rolli, der 
inzwischen in Regensburg studierte, denn die Entfernung war einfach zu 
groß und auf Dauer nicht zu meistern. Das entstandene Loch war riesig. 

Wie schwer es war, einen passenden Nachfolger zu finden, war mehr als 
klar, als die Band nach einem ganzen Jahr erfolgloser Suche noch immer 
ohne Leadgitarre dastand. Manchmal liegt das Gute wirklich doch zu nah. 
Katja – langjährige Freundin und Fotografin der Band – war Ende 2008 auf 
der Suche nach einer geeigneten Rockband, in der sie die Saitenfraktion 
verstärken konnte und schloss sich kurzer Hand Luzid an. Schnell war klar, 
dass nicht nur das fehlende Puzzlestück gefunden war, es passte auch 
peperfekt in die Lücke.

Mit neuem Schwung stürzte sich Luzid 2009 
endlich wieder auf die Bühnen- bretter und 
entwickelte aus den vorhan- denen Ideen 
fertige Songs, so dass im April 2010 das 
Plainsong Studio wieder zwei Wochen lang 
neues Zuhause und Schmiede für „Urban 
Echoes – Part One“ wurde. 

DDruckvoller und reifer ist der 
luzide Sound geworden. Fette 
Gitarrenwände, filigrane Melodien, 
ins Ohr gehende Hooklines und die 
über allem schwebende Melancholie  
– das sind Luzid 2010.

MMit „Urban Echoes – Part One“ 
veröffentlicht die Band ab 01.10.2010 sechs 
Songs in allen bekannten Online- shops – 
ermöglicht durch den Partner regioactive.de. 
Die fünf Berliner haben sich dabei bewusst 
entschieden, das aufgenom- mene Material 
bereits zu veröffentlichen, auch wenn es noch 
kekeine ganze LP füllt, um bereits vorab 
Reaktionen auf ihre Musik einzusammeln.

Gleichzeitig arbeiten sie intensiv an „Urban 
Echoes – Part Two“ und auch wenn 2011 
diese Reihe damit abgeschlossen werden 
soll, so hat doch die Reise für Luzid 
gerade erst begonnen. 


